
ZUSTELL- UND LIEFERANSCHRIFT Ingeborg-Drewitz-Allee 4, 10557 Berlin 

VERKEHRSANBINDUNG S + U-Bahnhof Hauptbahnhof   

Bundesministerium des Innern, 11014 Berlin 

HAUSANSCHRIFT 

Alt-Moabit 140 

10557 Berlin 

POSTANSCHRIFT 

11014 Berlin 

TEL +49(0)30 18 681-10224 

FAX +49(0)30 18 681-510224

D6@bmi.bund.de 

www.bmi.bund.de 

per E-Mail 

Oberste Bundesbehörden 

nachrichtlich: 

Für das Beihilferecht zuständige 

oberste Landesbehörden 

Spitzenorganisationen der  

Beamten- und Richtervereinigungen 

Betreff:  Bundesbeihilfeverordnung (BBhV) 

hier: Zahlung der Renten- und Arbeitslosenbeiträge für 

Pflegepersonen durch die Festsetzungsstellen 

Aktenzeichen: D6-30111/48#1 

Berlin, 22. Dezember 2016 

Seite 1 von 3 

Unter Bezugnahme auf Nummer 38.2.7 der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zur 

Bundesbeihilfeverordnung unterrichte ich Sie über folgende Veränderungen: 

Ab 1. Januar 2017 beträgt die Bezugsgröße gemäß § 18 Abs. 4 SGB V für die alten 

Bundesländer 35.700 Euro jährlich (2.975 Euro monatlich) und für die neuen Bun-

desländer 31.920 Euro jährlich (2.660 Euro monatlich).  

Die ab 1. Januar 2017 gültigen Beiträge zur Rentenversicherung für Pflegepersonen 

lauten wie folgt: 

Anlage 2 zu Rundschreiben 
SenFin IV Nr. 01.2017
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Nach Mitteilung des Verbandes der privaten Krankenversicherung e. V. können die 

Beihilfestellen als anteilig Zahlungsverpflichtete nach § 170 Abs. 1 Nr. 6 c SGB VI die 

sich ergebenden Änderungen der abzuführenden Beiträge berücksichtigen, ohne 

dass es einer neuen Bescheinigung der privaten Krankenversicherung über die Höhe 

der maßgeblichen beitragspflichtigen Einnahmen der Pflegeperson bedarf. Dazu 

müssen die aufgrund der bisherigen Werte von den Beihilfestellen im Jahr 2016 zu-

letzt ermittelten Zahlbeträge an die Rentenversicherungsträger bei Pflegetätigkeit in 

den alten Bundesländern mit dem Faktor 1,060293669 und in den neuen Bundeslän-

dern mit dem Faktor 1,092861851 multipliziert werden. Diese Faktoren spiegeln die 

Änderung des Rentenversicherungsbeitrages im Verhältnis zum Vorjahr wider.  

 

Die Aufteilung der Rentenversicherungsbeiträge für Pflegepersonen im Jahre 2017 

ist durch die Deutsche Rentenversicherung Bund wie folgt festgelegt worden:  



 
  

    

 Berlin, 22.12.2016 
Seite 3 von 3 

 

 

 

 
  

 

 

 49,509 % an den zuständigen Regionalträger und  

 50,491% an die Deutsche Rentenversicherung Bund.  

 

Dieses Rundschreiben wird im Gemeinsamen Ministerialblatt veröffentlicht.  

 

Im Auftrag 

gez. 

Fritz 




